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Foto von links nach rechts: Karin Vogel,
Wolfgang Großmann, Bürgermeister
Michael Berninger, Norbert Herrmann und
Petra Münzel - Bild: Herbert Franz

Am Dienstag, 3.2., wurden insge-
samt 74 Personen für besondere
Verdienste um die kommunale
Selbstverwaltung geehrt. Der
Landrat des Landkreises Milten-
berg überreichte die Dankurkun-
den.

In Anwesenheit des ersten Bürger-
meisters der Stadt Erlenbach a.
Main, Michael Berninger, wurden
auch sechs aktive bzw. ehemalige
Stadträte und Stadträtinnen geehrt.
Karin Vogel und Norbert Herrmann,
die bis Mai letzten Jahres im Stadt-

rat der Stadt Erlenbach a. Main tätig
waren sowie Dr. Eberhard Großmann
und Wolfgang Großmann, die diesem
Gremium noch immer angehören,
wurden für 18 Jahre Stadtratstätigkeit
ausgezeichnet. Die ehemalige Land-
tagsabgeordnete und aktive Stadträ-
tin Petra Münzel sowie der neue
Landtagsabgeordnete Dr. Hans-Jür-
gen Fahn, der ebenfalls bis Mai letz-
ten Jahres Stadtrat war, sind seit 18
Jahren Kreistagsmitglieder.
Stadtverwaltung und Stadtrat gratu-
lieren im Namen der Erlenbacher
Bevölkerung zu dieser Auszeichnung
und bedanken sich auf diesem Weg
für das bisherige Engagement für die
Belange der Menschen in unserer
Stadt und in unserem Landkreis.

Ehrung für
besondere
Verdienste 
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Öffentliche Sitzung Haupt- und Finanzausschuss
Am Dienstag, 17.2., findet um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses eine
öffentliche Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses statt, für die fol-
gende Tagesordnung erlassen wurde:
1. Bekanntgaben
2. Kommunale Verkehrsüberwachung;

Zweckverband Kommunale Ver-
kehrsüberwachung im Landkreis 
Miltenberg - Jahresbericht 2008

3. Haushaltsplan 2009;
Fortführung der Haushaltsbera-
tungen

Die endgültige Tagesordnung hängt
zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung bereits an der Amtstafel im
Rathaus und in den Anschlagkästen
der Stadtteile Mechenhard und Streit
aus.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger,
die an der Sitzung als Zuhörer teil-
nehmen möchten, weist die Stadtver-
waltung darauf hin, dass der Zugang
zur Sitzung nur über den rückwärti-
gen Rathauseingang möglich ist.

Die Übertragung der vereinfachten
Umlegung „An der Schlucht“, Gemar-
kung Mechenhard, Stadt Erlenbach a.
Main gemäß § 80 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23. Sep-
tember 2004 (BGBl. I S. 2414), in der
jeweils geltenden Fassung, auf das
Vermessungsamt Aschaffenburg (Um-

Übertragung der vereinfachten Umlegung „An der Schlucht“
Gemarkung Mechenhard, Stadt Erlenbach a. Main

legungsstelle), Stengerstraße 2, 63741
Aschaffenburg, wird bekannt ge-
macht:
Klingenberg a. Main, 23. Januar 2009
Vermessungsamt Aschaffenburg
- Außenstelle Klingenberg a. Main -
Wolfgang Reindl
Vermessungsdirektor

Bekanntmachung des Vermessungsamts Aschaffenburg

Finanzamt Obernburg informiert: 
Servicezentren bieten neue ELSTER-CD an
Wer seine Steuererklärung elektro-
nisch abgibt, hat viele Vorteile. Mit
ElsterFormular stellt die Steuerver-
waltung hierfür kostenlos ein moder-
nes PC-Programm mit einer neuen

Version für die Einkommensteuerer-
klärung 2008 bereit. Das Programm
steht für die gängigen Windows-
Betriebssysteme im Internet unter
www.elsterformular.de zur Verfügung.

Jetzt ist es auch auf CD-ROM kosten-
los in den Servicezentren in Amor-
bach und Obernburg sowie zusätzlich
bei vielen Gemeinde-, Markt- oder
Stadtverwaltungen im Landkreis Mil-
tenberg erhältlich.
Bei der Nutzung von ELSTER (Elek-
tronische Steuererklärung) überprüft
das Programm die Eingaben mittels
einer internen Plausibilitätsprüfung
und vermeidet Eingabefehler. Ein
integriertes Steuerberechnungspro-
gramm ermittelt unverbindlich die
sich aus den Angaben ergebende
Steuerschuld oder Steuererstattung
und sorgt so für Klarheit und Trans-
parenz. Wer im Vorjahr bereits
ELSTER genutzt hat, kann per Maus-
klick die Vorjahresdaten übernehmen
beziehungsweise anzeigen lassen und
erspart sich die wiederholte Daten-
eingabe. Zudem sind die Finanzämter
in Bayern angewiesen, ELSTER-
Erklärungen vorrangig zu bearbeiten.
Mit ElsterFormular 2008/2009 können
neben der Einkommensteuererklä-
rung 2008 auch Steueranmeldungen
für das Jahr 2009 sowie Lohnsteuer-
bescheinigungen elektronisch erstellt
und eingereicht werden. Wegen einer
Vielzahl steuerlicher Änderungen ist
ein Update der Vorjahresversion lei-
der nicht möglich.

Ziel von ELSTER ist die papierlose
Steuererklärung. Interessenten erhal-
ten daher bei Bedarf im Internet-Por-
tal der Steuerverwaltung unter
www.elsteronline.de kostenlos ein
persönliches elektronisches Zertifikat.
Durch Verwendung des Zertifikats
wird auf die Übersendung einer Steu-
ererklärung mit eigenhändiger Unter-
schrift verzichtet. Damit bietet die
Steuerverwaltung für die vollständig
elektronische Erklärung ein sehr
hohes Maß an Sicherheit.
Wer ELSTER nutzt, muss außerdem
Belege beim Finanzamt nur auf
Anforderung vorlegen. Ausgenommen
hiervon sind die gesetzlich geforder-
ten Unterlagen wie zum Beispiel
Steuerbescheinigungen oder Beschei-
nigungen über geleistete Altersvor-
sorgebeiträge.
Für Rückfragen stehen Ihnen der
ELSTER-Beauftragte Herr Burschik
(Tel. 09373 202-188 bzw. 06022 5008-
188), oder für technische Fragen der
EDV-Betreuer, Herr Ullmann (Tel.
09373 202-125 bzw. 06022 5008-125),
gerne zur Verfügung.
Auch die Stadtverwaltung Erlenbach
a. Main hat sich die ELSTER-CD’s für
unsere Bürgerinnen und Bürger
bestellt; sie können ab sofort im Rat-
haus, Bürgerbüro, Zimmer 1, abgeholt
werden.

Mikrozensus 2009 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Im Jahr 2009 findet im Freistaat wie
im gesamten Bundesgebiet wieder der
Mikrozensus, eine gesetzlich angeord-
nete Stichprobenerhebung bei einem
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit
dieser Erhebung werden seit 1957

laufend aktuelle Zahlen über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der
Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien ermittelt. Der
Mikrozensus 2009 enthält zudem noch
Fragen zu Körpergröße und Gewicht
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sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die
durch den Mikrozensus gewonnenen
Informationen sind Grundlage für
zahlreiche gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb für alle
Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung wei-
ter mitteilt, finden die Mikrozensus-
befragungen ganzjährig von Januar
bis Dezember statt. In Bayern sind
demnach bei knapp 60 000 Haushal-
ten, die nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde lie-
gende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes
verhältnismäßig kostengünstig und
hält die Belastung der Bürger in
Grenzen. Um jedoch die gewonnenen
Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der aus-
gewählten Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt. Aus die-

sem Grund besteht für die meisten
Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspflicht, und
zwar für vier aufeinander folgende
Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind,
wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährlei-
stet. Auch die Interviewerinnen und
Interviewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich ankündi-
gen und sich mit einem Ausweis des
Landesamts legitimieren, sind zur
strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haus-
halt das Recht, den Fragebogen selbst
auszufüllen und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Stati-
stik und Datenverarbeitung bittet alle
Haushalte, die im Laufe des Jahres
2009 eine Ankündigung zur Mikrozen-
susbefragung erhalten, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten zu unterstüt-
zen.

Unsere Betreuerteams brauchen "fri-
sches Blut"! Die Kommunale Jugend-
arbeit sucht junge Leute, die Lust
haben, Freizeitaktionen (v. a. die
Abenteuerspielplätze in den Sommer-
ferien) für Kinder und Jugendliche
von 6 bis 18 Jahren zu betreuen. Wir
erwarten Teamgeist, Spass an der
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
sowie Einsatzfreude. Wir bieten eine
intensive Vorbereitung und Schulung,
ein angemessenes Betreuerhonorar

Betreuer für Freizeitaktionen gesucht
und bei Bedarf natürlich eine Prakti-
kumsbescheinigung. Studenten und
Praktikanten von Fachhochschulen,
Fachakademien usw. können dieses
Angebot natürlich auch nutzen.
Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.

Infos: Kommunale Jugendarbeit,
Landratsamt Miltenberg, Kreisju-
gendpfleger Helmut Platz, Tel. 09371
501 142, mail: helmut.platz@lra-mil.de

Wie funktionieren diese Schlösser?
Bei den Mülltonnen und den Umleer-
behältern mit 770-Litern bzw. 1100-
Litern-Volumen werden sogenannte
Schwerkraftschlösser eingebaut. Die-
se öffnen beim Entleeren der Müllge-
fäße am Müllfahrzeug ab einer defi-
nierten Neigung selbständig und müs-
sen also nicht vom Müllwerker aufge-
schlossen werden.

Allerdings erlauben wir uns zu Kon-
trollzwecken, z.B. auf ordnungsgemä-
ße Sortierung, auch Müllgefäße vor
der Leerung zu öffnen und zu kon-
trollieren.

Der Weg zum Mülltonnenschloss:
Die Schlösser für Ihre Müllgefäße
müssen Sie bei uns, da gebührenrele-
vant, schriftlich beantragen. Dabei ist
es zwingend notwendig, dass Sie die
sechsstellige Behälternummer vom
jeweiligen Mülltonnenaufkleber für
alle Müllgefäße angeben, die ein
Schloss erhalten sollen. Den Vordruck
hierfür erhalten Sie im Internet unter
http://www.landkreis-miltenberg.de
/sv/Sg41/formulare/41_formulare.htm
"An-, Um- und Abmeldung von Müll-
tonnen" bzw. "Umleerbehältern"
erhalten Sie im Formularschrank im
Erdgeschoss des Rathauses.

Die Montage der Schlösser über-
nimmt die Firma REMONDIS. Diese
meldet sich rechtzeitig bei Ihnen zur
Montage der Schlösser an.

Vielfach wurde in den letzten Jahren
der Wunsch nach Mülltonnenschlös-
sern an die Landkreisverwaltung her-
angetragen. Ein Wunsch der mit den
alten Müllgefäßen technisch nicht zu
erfüllen war.

Aber mit den neuen Müllgefäßen ist
es technisch machbar alle Mülltonnen
und auch die Umleerbehälter mit 770-
Litern- und 1100-Litern-Volumen mit
Schlössern auszustatten.

Fallen für Schlösser Kosten an?
Die Ausstattung jeder Mülltonne mit
Schloss kostet eine einmalige Gebühr
von 30 Euro. Wollen Sie Restmüllton-
ne, Papiertonne und Biotonne mit
Schloss haben, kostet dies also drei-
mal 30 Euro. Sie erhalten bei einer
gemeinsamen Bestellung Mülltonnen
mit gleichschließenden Schlössern,
also ein Schlüssel für alle drei Müll-
tonnen. Bei Einzelausstattung können
wir Ihnen dies allerdings nicht garan-
tieren.

ACHTUNG: Ändern Sie Ihre Müllton-
nengrößen, gleich ob freiwillig oder
aus satzungsrechtlichen Gründen,
wird diese Gebühr erneut fällig.

Ein besonderer Service ist bei den
1100-Litern-Umleerbehältern mög-
lich. Dort können nach Freigabe
Schließzylinder Ihres Wohnblocks
oder Ihrer Firma eingebaut werden.
Das heißt nur die Mieter oder Mitar-
beiter können die Abfallbehälter nut-
zen und dies individuell mit dem
Schlüssel Ihres Anwesens oder Ihrer
Firma.

Auf Wunsch: Schlösser für die neuen Müllgefäße 
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Um die neuen Erkenntnisse der Hirn-
forscher geht es beim nächsten Mon-
tagsforum. Der Psychologe und Medi-
ziner Stephan Schleim stellt neue
Techniken des Gedankenlesens vor
und stellt die Frage, ob wir vor einer
Revolution unseres Menschenbildes
stehen. Beginn des Vortrags ist am
Montag, 16.2., um 20 Uhr in der Aula
der Erlenbacher Barbarossa-Schule.

Durch die immer neuen Erkenntnisse
der Neurobiologen werden Bereiche
im menschlichen Gehirn lesbar, die
für Gefühle und Gedanken zuständig
sind. Diese neuen Techniken sind
hochbrisant für die Gesellschaft: Es
könnte möglich werden, sexuelle
Orientierung, rassistische Neigungen
oder Lügen zu erkennen. Die Schlüs-

se, die manche Hirnforscher aus ihren
Daten ziehen, stellen unser Selbstbild
massiv in Frage, und das hat wiede-
rum gravierende ethische Folgen.
Müssen wir im Zeitalter der Neuro-
biologie unser Menschenbild über-
denken und den Menschen neu defi-
nieren? Der Abend stellt den derzei-
tigen Stand der Wissenschaft allge-
meinverständlich vor und konfrontiert
ihn mit philosophischen und gesell-
schaftlichen Fragestellungen.

Der Referent, Stephan Schleim,
forscht an der Abteilung für Medizi-
nische Psychologie des Zentrums für
Nervenheilkunde der Universitätskli-
nik Bonn. Im vergangenen Jahr
erschien sein Buch Gedankenlesen -
Pionierarbeit der Hirnforschung.

Gespräch am Mittwoch
Am Mittwoch, 18.2., 20 Uhr, findet im
Rahmen der Veranstaltungsreihe der
Vortrag: "Sehnsucht nach Weite, Stille

und Gelassenheit – Ein Reisebericht
durch die Mongolei und die Wüste
Gobi" von Dr. Horst Striegel statt.

Kubanische Lebensfreude mitten im
deutschen Winter - das bietet die
Show »Havana Rumba«, mit der jun-
ge, kubanische Künstler im Rahmen
ihrer ersten Deutschlandtournee am
Donnerstag, 19. Februar, um 20 Uhr in
der Frankenhalle auftreten.

Rhythmus, Rumba und Reggae stehen
im Mittelpunkt des Bühnengesche-
hens, wenn die Tänzerinnen und Tän-
zer der Karibikinsel die Besucher in
ihre Heimat entführen, in der sich ein
ganz eigenes Lebensgefühl entwickelt
hat. Die Gäste fühlen sich in die Stra-
ßen der kubanischen Metropole
Havanna hineinversetzt, wo gerade
eine riesige Party gefeiert wird mit
Musik und Tanz. Die Akteure setzen
kraftvoll und präzise moderne Salsa-
und Rumbarhythmen in Szene.
»Havana Rumba« inszeniert kubani-
sche Lebensfreude, Musik und eine
tragische Liebesgeschichte.

Die Tanzshow zeigt eine moderne Ver-
sion der Westside-Story - allerdings
im karibischen Ambiente. Sie präsen-
tiert den kraftvollen Umgang der jun-
gen Generation miteinander und por-
traitiert den gegenwärtigen kubani-

schen Alltag. Dazu gehören jede Men-
ge Musik und Tänze: Salsa und vor
allem Rumba; dazu kommt eine tragi-
sche Liebesgeschichte. Die Musik lie-
fert die Band Sonora la Calle (»Sound
der Straße«). Die Musiker verbinden
traditionelle Rumba-Rhythmen mit
Konga-Melodien des Karnevals, Salsa,
Timba- und Reggaeton-Elementen.
Die Show hat auch in Deutschland
bislang ausnahmslos hervorragende
Kritiken bekommen - sowohl vom
Publikum und von der Presse.
Ein besonderes Schmankerl gibt es
obendrein: Für Besucher, die sich an
diesem Abend - es ist Weiberfasching
- karibisch kostümieren, gibt es an der
Bar einen Cuba Libre gratis.
Karten sind im Rathaus, Bürgerbüro,
Tel. 704-0 erhältlich.

Montagsforum: Hirnforschung

Karibik-Version der West-Side-Story 
Cuba Libre gratis

Das Rathaus ist am Faschingsdiens-
tag-Nachmittag geschlossen.

Der Redaktionschluss für das Amts-

blatt vom 26.2. ist bereits am Freitag,
20.2., 12 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

An alle Erlenbacher Geschäfte und Firmen
Die Stadt Erlenbach a. Main plant in
den nächsten Wochen die Überarbei-
tung der Wirtschafts- und Gewerbe-
seite auf der städtischen Homepage
www.stadt-erlenbach.de.
Gerne veröffentlichen wir zukünftig
dort die Kontaktadressen der Erlen-
bacher Gewerbebetreibenden, Einzel-
handelsgeschäfte und Firmen. Die
Seite soll ähnlich der bereits im Netz
stehenden Vereinsseite aufgebaut
werden. Es ist somit auch eine Verlin-
kung auf die eigene Homepage mög-
lich.

Das kann natürlich nicht ohne Ihr
Einverständnis erfolgen. Möchten Sie
aufgenommen werden? Bei Interesse
teilen Sie uns bitte formlos Ihren Fir-
mennamen, Ansprechpartner, Adresse
mit Telefonnummer, evtl. Homepage-
und E-Mail-Adresse mit.

Meldungen bitte an Referat Wirt-
schaft-Kultur-Tourismus, Frau Gebler,
Tel. 704-44, email: caroline.gebler
@stadt-erlenbach.de, die auch für
Rückfragen zur Verfügung steht.
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Neues Wanderwegekonzept für Erlenbach
Der Naturpark Spessart e.V. plant als
Gemeinschaftsprojekt mit dem Spes-
sartbund e.V. die Einführung eines
neuen Wanderwegekonzeptes im
Landkreis Miltenberg und damit auch
in Erlenbach. Maßnahmenträger ist
der Naturpark Spessart und die EU
als Kofinanzierer.
Eine erste sehr gut besuchte Informa-
tionsveranstaltung fand am Donners-
tag, 5.2., statt. Herr Julian Bruhn von
der Geschäftsstelle des Naturparks
Spessart in Gemünden stellte das
neue Wegekonzept näher vor. Der
stellvertretende Hauptwegewart des
Spessartbundes e.V., Herr Christoph
Reichert aus Eschau, war ebenfalls
anwesend und stand für Rückfragen
zur Verfügung.
Das Konzept sieht vor, dass die durch
das Stadtgebiet führenden überregio-
nalen Wanderwege Marienweg, Main-
weg und Fränkischer Rotweinwander-
weg überarbeitet und neu markiert
werden. Weiterhin ist vorgesehen, bis
zu neun örtliche neue Wanderwege
festzulegen und zu markieren.

"Main-Ehrenamt" – 
Eine Initiative für Alt und Jung
Was ist "Main-Ehrenamt"?
Ein Projekt, das neue Angebote im
ehrenamtlichen Engagement schaf-
fen möchte und durch ein Zeit-
punktesystem eine Aufwertung des
Ehrenamtes für den Helfer bietet.
Welche Ziele hat "Main-Ehren-
amt"?
• Vermittlung zwischen den Gene-
rationen 
• Steigerung der ehrenamtlichen
Aktivitäten
• Verknüpfung und Vernetzung
bereits bestehender Angebote

Wer kann sich bei "Main-Ehren-
amt" beteiligen?
Jeder kann sich bei "Main-Ehren-
amt" beteiligen und als aktives Mit-
glied Hilfe anbieten gleichzeitig
aber auch bei Bedürftigkeit in
Anspruch nehmen oder als passives
Mitglied Hilfe in Anspruch nehmen.

Welche Aufgaben kann ich bei
"Main-Ehrenamt" ausüben?
Die Tätigkeiten bei "Main-Ehren-
amt sind vielschichtig.

Von der Kinderbetreuung, über die
Begleitung zum Einkauf bis zur Gar-
tenhilfe ist alles möglich. Jeder kann
seine Fähigkeiten und Kenntnisse
einbringen und wird nach seinen
Wünschen eingesetzt.

Wie erhalte ich weitere Informa-
tionen zu "Main-Ehrenamt"?
Alle die Interesse an weiteren Infor-
mationen zu "Main-Ehrenamt"
haben sind herzlich eingeladen zum
Informationsaustausch am 2.3.
um 18  Uhr im katholischen Pfarr-
heim St. Josef.

Wer organisiert "Main-Ehren-
amt"?
"Main-Ehrenamt" ist eine gemein-
same Initiative der Caritas-Sozial-
station St. Johannes e.V. und des
Projektes "Begegnung der Genera-
tionen".
Für Ihre Fragen steht Ihnen Susan-
ne König in der Caritas-Sozialsta-
tion, Barbarossastr. 5, Erlenbach,
Tel. 10960, gerne zur Verfügung.

An dieser Stelle möchten wir uns bei
allen Anwesenden für das große
Interesse bedanken. Das Dankeschön
gilt besonders den 14 Bürgern, die
spontan zugesagt haben, ehrenamt-
lich im örtlichen Arbeitskreis mitzu-
arbeiten.
Der vorläufige Zeitplan wurde wie
folgt festgelegt:
1. Die Planungsphase des örtlichen
Arbeitskreises soll sofort beginnen
und bis voraussichtlich Ende März
andauern.
2. Die Abstimmungsphase soll dann bis
ca. Ende August abgeschlossen sein.
3. Die Neumarkierung des Wegenet-
zes soll je nach Wetterverhältnissen
im Anschluss oder im Frühjahr 2010
beginnen.
Die erste Zusammenkunft des Ar-
beitskreises findet am Montag, 16.2.,
um 19 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal,
statt. Eine Mitarbeit ist noch möglich,
auch wenn die Infoveranstaltung
nicht besucht wurde.
Infoadresse: Rathaus, Frau Gebler,Tel.
704-44.

Der Weinbauverein Klingenberg teilt
mit, dass in den Klingenberger Terrass-
enweinbergen von Hochberg und
Schlossberg auch 2009 wieder eine
Traubenwicklerbekämpfung mit der
Verwirrmethode RAK 1+2 erfolgen soll.
Voraussetzung für einen optimalen
Erfolg ist, dass die gesamte zusammen-
hängende Rebfläche einschließlich der
Randbereiche mit den Ampullen der
Traubenwickler-Pheromone ausge-

Traubenwicklerregulierung 2009 mit RAK1+2
hängt wird und alle Winzer bzw. Eigen-
tümer sich daran beteiligen. Die betrof-
fenen Weinbaubetriebe er-halten in
den nächsten Tagen eine Aufstellung
ihrer Rebflächen mit der Bitte even-
tuelle Änderungen zu vermerken und
um Rückgabe zusammen mit der Teil-
nahmeerklärung bis zum 20. Febr. 2009.
Der Weinbauverein Klingenberg bittet
um vollständige Beteiligung an dieser
sehr wichtigen Aktion.

Am 16.2. werden die Grund- und Ge-
werbesteuern sowie die Weinbauab-
gabe mit einem Viertel des Jahresbe-
trages zur Zahlung fällig. Grundsteu-
erbeträge zwischen 15  und 30 Euro
sind abweichend davon jeweils zur
Hälfte am 15.2. und 15.8. zu zahlen.

Grund- und Gewerbesteuern sowie Weinbauabgabe
sind fällig 

Die Stadtkasse bittet, die fälligen
Beträge am Montag, 16.2., im Rathaus,
EG, einzuzahlen. Soweit ein Abbu-
chungsauftrag vorliegt, wird der Steu-
ereinzug direkt durch die Stadtkasse
veranlasst.
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Am Dienstag, 17.2., 19.30 Uhr, findet
im Musiksaal der Dr.-Vits-Schule der
Dia-Vortrag: "Verblichener Glanz auf
kahlen Mauern – Burgen im Maintal
und Spessart" von Jörg und Elke Barth
statt.
Im Burgenland zwischen Spessart und
Odenwald verbergen sich viele
Geheimnisse aus den vergangenen
Jahrhunderten. Etliche ehrwürdige
Burgen mit mächtigen Mauern beher-
bergen so manch interessante
Geschichten und Schicksale von mitt-
lerweile untergegangenen Herr-
schaftshäusern. Dies inspirierte Jörg
und Elke Barth in den vergangenen
Jahren, sich auf eine intensive Spu-
rensuche zu begeben. Nun präsentie-
ren beide ihre umfangreichen
Recherchen erstmalig der Öffentlich-
keit in Form eines Dia-Vortrages in
der Volkshochschule Erlenbach a.
Main. Die Burgen tauchen oftmals als
rätselhafte Mauern hinter Bäumen
auf. Mächtige Mauern erheben sich
für die Besucher der Burgruinen als
ehrwürdige Burgen aus dem Mittelal-

Dia-Vortrag: Burgen im Maintal und Spessart

ter. Doch die Mauern sagen nichts
über ihre Geschichte, über die ehe-
maligen Besitzer und über die Ereig-
nisse, die sich rund um die Burgen
abspielten. Das Ehepaar Barth hat
sich hiermit eingehend beschäftigt
und möchte in seiner eindrucksvollen
digitalen Bilderschau den Betrachtern
historische Begebenheiten, Geschich-
ten und Anekdoten der Burgen näher
bringen.
Der Eintritt kostet 3 Euro.

Informationen erteilt die Volkshoch-
schule Erlenbach, Tel. 1359279.

Alle Narren Groß und Klein,
wir laden Euch zum Umzug ein.
Mit viel Getöse, am Fr., 20.2., 11 Uhr,
starten wir ab Kindergarten – Schul-
strasse...... zurück zum Dorfplatz, das
ist dann unser Faschingsrevier! 
Begleitet von Eurem  lauten  Helau,

flotte Musik und Naschkramwerfen,
wird das eine Schau.
Helau, Helau das Kiga-Team Mechen-
hard.

Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten des
Landkreises Miltenberg
Ab Februar 2009 nimmt die Berufs-
fachschule für kaufmännische Assis-
tenten mit dem Schwerpunkt Infor-
mationsverarbeitung in Obernburg bis
30.04. für das Schuljahr 2009/2010
Anmeldungen entgegen. Diese
Berufsfachschule, die mindestens
einen mittleren Bildungsabschluss
voraussetzt, vermittelt in 2 Jahren
Vollzeitunterricht eine praxisbezoge-
ne Ausbildung und bereitet primär auf
einen sofortigen Berufseinstieg in
Wirtschaft und Verwaltung vor. Für
Hochschulzugangsberechtigte bietet
die zweijährige Ausbildung zum kauf-
männischen Assistenten eine interes-
sante Alternative. Da die Informa-
tions- und Kommunikationstechniken
weiter an Bedeutung gewinnen, ver-
mittelt diese Schule neben einer
gründlichen kaufmännischen Ausbil-
dung fundierte Kenntnisse und Fer-
tigkeiten im Umgang mit diesen Tech-
niken unter besonderer Berücksichti-
gung des Einsatzes der Informations-

verarbeitung. Der Abschluss der
Berufsfachschule berechtigt zum Ein-
tritt in die BOS, da ein anerkannter
Ausbildungsberuf erreicht wird. Die
BOS führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife und in zwei Jahren zur
allgemeinen Hochschulreife.
Nach einer zentralen staatlichen
Abschlussprüfung sind die Absolven-
ten berechtigt, die Bezeichnung
"Staatlich geprüfter Assistent(in) für
Informationsverarbeitung" zu führen.
Anmeldungen werden montags bis
freitags in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
im Sekretariat der Staatlichen Berufs-
schule bzw. der Berufsfachschule für
kaufmännische Assistenten des Land-
kreises Miltenberg in Obernburg,
Berufsschulstr. 10, entgegengenom-
men.
Für weitere Auskünfte steht das
Sekretariat, für eine persönliche
Rücksprache der Schulleiter, Herr StD
Dr. Schott, unter der Telefon-Nummer
06022 621630 zur Verfügung.

Ronja Räubertochter
Ronja, lebt mit ihren Eltern und einer
Räuberbande auf einer Räuberburg in
den schwedischen Urwäldern. Sie sehnt
sich nach einem echten Freund. Zufäl-
lig begegnet sie dem sanften Birk, den
Sohn des mit ihrem Vater verfeindeten
Räubers Bork. Die Eltern wollen diese
Freundschaft verhindern. Ronja und

Birk verlassen die zerstrittene Sippe
und ziehen in den Zauberwald, um die
Erwachsenen zur Einsicht zu bringen.
Hier stoßen sie auf eine geheimnisvol-
le und abenteuerliche Welt voller Rum-
pelwichte, Wilddruiden, Graugnome
und Dunkeltrolle.
Läuft am Sonntag, 15.2., um 14.45
Uhr. Erhöhter Eintritt wegen Über-
länge: 3,50 Euro.
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Gottesdienste
St. Peter und Paul
Sa., 14.2. 18.30 Uhr
So., 15.2. 10 Uhr

Tel.-Nr. Pfarrer Franz Kraft: 1398804
(noch nicht im Telefonbuch) 

St. Josef 
So., 15.2. 9 Uhr

Martin-Luther-Kirche
So., 15.2. A-T   10 Uhr

Evangelische Freikirche
So., 15.2. 10 Uhr

St. Josef Mechenhard
Sa., 15.2. 10 Uhr

St. Karl, Streit
Sa., 14.2. 18.30 Uhr

Jehovas Zeugen
Freitags 19 Uhr
Sonntags 9.30 Uhr

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr: Tel. 112
Rettungsdienst: Tel. 19222

Ärzte für Allgemeinmedizin
Wochenende Fr. 18 Uhr bis Mo. 8 Uhr;
Mi. 13 Uhr bis Do. 8 Uhr; Feiertag 18
Uhr Vorabend bis 8 Uhr Folgetag:
Sa., 14.2.,
Dr. Franz, Franz-Bardroffstr. 2, Erlen-
bach, Tel. 5573
So., 15.2., und Mittwoch
J. Freienberg, Trennfurter Str. 37,
Trennfurt, Tel. 923900

Hilfestellung der Vermittlungs- und
Beratungszentrale der Kassenärzt-
lichen Vereinigung: Tel. 01805/191212

Zahnärzte
Sa., So., Feiertag: 10-12 Uhr / 18-19 Uhr
Mi: 18-19 Uhr
Sa./So., 14./15.2., und Mittwoch
Dr. Dietz, An der Herkertmühle 2,
Elsenfeld, Tel. 06022/8498

Sterbefälle
26.1.09 Elisabeth Wolf,
F.-J.-Schellenberger Str. 7 48 Jahre
5.2.09 Hiltrude Becker,
Schippacher Str. 7 74 Jahre

Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag am 14.2.
Herrn Klaus Janik, Seeweg 8
71. Geburtstag am 15.2.
Herrn Gernot Jantur, Goethestr. 1
83. Geburtstag am 16.2.
Frau Elsa Brunsch, Sudetenstraße 6A

71. Geburtstag am 18.2.
Herrn Mehmet Ali Sorkun, Liebigstra-
ße 2
74. Geburtstag am 18.2.
Frau Elisabeth Wilp, Kolpingstr. 1 A 
77. Geburtstag am 18.2.
Frau Paulina Portje, Mechenharder
Straße 141
71. Geburtstag am 19.2.
Herrn Hasan Özdemir, Lindenstraße
58
73. Geburtstag am 19.2.
Frau Katharina Berthold, Brücken-
straße 18
73. Geburtstag am 19.2.
Frau Renate Ewald, Hauptstraße 6
85. Geburtstag am 19.2.
Frau Anna Spindler, Rhönstraße 2
87. Geburtstag am 19.2.
Herrn Robert Weiser, Dr.-Strube-
Platz 12

(Notarzt, Notarztwagen oder Kranken-
transport) Tag und Nacht Rettungsleit-
stelle, Tel. 19222 oder Notfallfax für
Hörgeschädigte: 06021/80622

Tierärzte
An Wochenenden von Freitag, 19 Uhr,
bis Montag, 7 Uhr. An Feiertagen von
19 Uhr am Vorabend bis 7 Uhr des fol-
genden Werktages.

Sa./So., 14./15.2.,
A. Koll, Hauptstr. 99, Niedernberg, Tel.
06028/996733 oder 0171/8467590

Apotheken
24-std. Bereitschaft, jeweils ab 8 Uhr:
Fr: Post-Apotheke, Großostheim
Sa: Franken-Apotheke, Wörth
So: Alte Stadt-Apotheke, Obernburg
Mo: Bachgau-Apotheke, Großostheim
Di: Markt-Apotheke, Kleinwallstadt
Mi: Elsava-Apotheke, Elsenfeld
Do: Sonnen-Apotheke, Elsenfeld

Häusliche Krankenpflege
Caritas-Sozialstation St. Johannes e.V.,
Barbarossastraße 5, Tel. 10960 
www.sozialstation-erlenbach.de 
Ambulante Sprechstunden nach Ver-
einbarung. Grund- und Behandlungs-
pflege durch qualifizierte Fachkräfte,
Betreuung in der Familie. Hilfe für älte-
re Menschen im Haushalt, Einkaufen,
Essensdienst und Mobiler Sozialer
Hilfsdienst.

Beratungsstelle für Senioren und
pflegende Angehörige
Bahnstr. 22. Geöffnet: Mi. 9-12 Uhr, Tel.
9400075 o. 09371/6694920

MartinsLaden – Lebensmittel für
Bedürftige Lindenstr. 8, Di. 14-16 Uhr
Berechtigt zum Einkauf sind Men-
schen, die Grundsicherungsleistung
oder ähnliche Bezüge erhalten. Den
MartinsLadenpass erhalten Sie in der
Caritas-Sozialstation, Barbarossastr. 5.
Info: F. König o. F. Trützler, Tel. 10960.

Tagesstätte Ursula Wiegand
Barbarossastr. 5, Tel. 921084
www.tagesstaette-erlenbach.de
Mo - Fr: Gemeinsame Aktivitäten, Be-
treuung, Beschäftigung, Singen mit
musikalischer Begleitung, Gymnastik
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Gas:
Gasversorgung Unterfranken GmbH,
Betriebsstelle Untermain, Pfützen-
äcker 18, Tel. 5085; Störungsdienst:
Tel. 4437

Strom:
EZV Energie- und Service GmbH,
Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0,
Störungsdienst: 0171/5185592

Wasser und Abwasser: Neue Tel.-
Nummer!
Abwasserverband Main-Mömling-
Elsava (AMME), Am Wieselsweg 3,
Tel. 135950, (8-16 Uhr) 
Terminvereinbarung zum Austausch
der Wasserzähler: Tel. 135958  (AB);
24-Std-Bereitschafts-Nr:, Trinkwas-
serversorgung und Abwasserentsor-
gung Tel 0160-96314460. Genehmi-
gungen für Hausanschlüsse: Städti-
sches Bauamt, Tel. 704-34

ABFALLBESEITIGUNG
Müllabfuhr 
Montag, 16.2.: graue Restmülltonne 

Glas: Einwurf Mo bis Sa 8-20 Uhr
(nicht an Sonn- und Feiertagen).
Die Container werden in jedem 1.
Amtsblatt im Monat veröffentlicht!

Aluminium: blaue Tonne 
Batterien: gelbe Tonne  (keine Auto-
batterien!) 
Kork: Sammelsack 
jeweils im ehemaligen städt. Bauhof,
Rathausstraße, jederzeit

Altkleider: Container verschiedene
Standorte im Ortsbereich

Grüngut: Mo-Fr 8-16 Uhr, Sa  8-14 Uhr;
Wertstoffhof des Landkreises an der
Elsenfelder Straße, Tel. 06022/614367

Handball
Freitag, 13.2. - Barbarossahalle,
Erlenbach
18.30 MJA 2 - TV Goldbach

Samstag, 14.2. - Valentin-Ballmann-
Halle, Obernburg
14.00 WJC 2 - JSG Rodenstein
15.45 MJC 2 - TV Haibach

Samstag, 14.2. – Main-Spessart-
Halle, Sulzbach
14.00 MJE 1 - TV Haibach
15.30 WJB 1 - HSG Zwehren
17.30 WJA 1 - HSG Nordeck-    

W./A./L.

Sonntag, 15.2. - Barbarossahalle,
Erlenbach
11.45 MJD 4 - SG Grün Gelb Dieburg
13.15 MJB 3 - JSG Rodenstein
17.00 Männer 1 - TV Reinheim II

Sonntag, 15.2. - Valentin-Ballmann-
Halle, Obernburg
11.30 WJA 2 - JSG Gersprenztal

13.30 MJB 1 - HSG Zwehren
15.30 MJA 1 - HSG Zwehren

Sonntag, 15.2. - Main-Spessart-
Halle, Sulzbach
10.00 MJE 3 - HSG TV/FC Hösbach
13.00 WJC 1 - JSG Groß-Umstadt/ 

Habitzheim
18.00 WJC 3 (a.K.) - HSG Bachgau

Tischtennis
Sa., 14.2. – Barbarossahalle
14.00 Jungen 1 - TV Großwallstadt
16.00 Jungen 2 - DJK Rück-Schip-

pach 2
17.00 Damen 1 - TTC Schmachten-

berg
19.00 Herren 1 - DJK Leidersbach 4

Di., 17.2.
19.00 Damen 2 - TTC Eichenbühl 2
19.00 Herren 2 - DJK Rück-Schip-

pach 4

TTC – Streitberghalle
Sa., 14.2.
19.00 Herren I - TV Bürgstadt III

Seniorenwohnstift 
Krankenhausstr. 39, Tel. 950730, ver-
waltung@kreisaltenheim-amorbach.de
Pflege und Betreuung, Kurzzeitpflege,
Betreuung Demenz-Kranker; Grund-
und Behandlungspflege, „Offener Mit-
tagstisch für Jedermann“

Bayerisches Rotes Kreuz
Tel. 0800/2755555 (kostenfrei)
Sozialstation, Essen auf Rädern, Haus-
notruf, Fahrdienst, Behindertenfahr-
dienst, Blutspende, Erste Hilfe-Ausbil-
dung, Kleiderkammer, Reha

AWO-Sozialzentrum 
Info: Tel. 2345 Häusliche Krankenpfle-
ge für Alte, Kranke und Behinderte

Mobiler Sozialer Hilfsdienst 
der Johanniter-Unfall-Hilfe  
Tel. 09371/9526-0
Fahrdienst, Menüdienst, Hausnotruf,
Sozial-, Pflegestation Johanniter-Haus

Sozialstation Arzt Hofmann
Häckerweg 1, Tel. 200422 (24 Std.
erreichb.), www.arzthofmann.de Pflege
und Betreuung zu Hause

Ökumenische Telefonseelsorge
Tel. 0800/111 0111 oder 0800/111 0222
(kostenfrei)

Maschinen- u. Betriebshilfsring eV
Tel. 06024-1083 (Dorfhelferinnensta-
tion) Leitung: Gerlinde Kampfmann

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

Gesucht: Ein Team für den Kirchen-
boten
Sechsmal im Jahr kommt der Kirchen-
bote zu Ihnen ins Haus und berichtet

vom Neuesten aus der Kirchenge-
meinde. Die Redaktion soll neu
gegründet werden. Vielleicht gibt es
unter den Leserinnen und Lesern
Talente, die sich an der Gestaltung
beteiligen oder gar regelmäßig mitar-
beiten wollen. Info: Tel. 5340.
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Katholische Junge Gemeinde
Filmnachmittag und Jugendgottes-
dienst
Am Sa., 14.2., findet im KJG-Heim ab
16 Uhr ein Filmnachmittag für Kinder
ab 9 Jahren statt. Dazu sind alle Kin-
der herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet um 18.30 Uhr ein
Jugendgottesdienst zum Thema "Be-
rührt werden" in der Kirche St. Peter
& Paul statt. Auch hierzu sind alle
Jugendliche und Kinder herzlich ein-
geladen.

KDFB Frauenkreis
Auf geht's zum Frauenfasching am
18.2. um 19.19 Uhr im Pfarrheim St.
Josef. Herzliche Einladung an ALLE
Erlenbacher Frauen. Mit Gesang, Büt-
tenreden und Ballett werden wir den
"Prunksaal" im Pfarrheim zum Bro-
deln bringen.

Spessartbund
Planwanderung 9. Am So., 15.2.,
Tageswanderung nach Mönchberg.
Abfahrt mit Pkw um 10.15 Uhr Ecke
Linden-/Gartenstraße. Es werden eine
kürzere und eine etwas längere Weg-
strecke angeboten. Wanderführer
Klaus Dominik, Tel. 4119.

Kolpingsfamilie
Auch im Jahr 2009 sind wir Erlenba-
cher Kolping-Senioren wieder vom
Kolping-Bezirk Obernburg im Rah-
men des Jahresprogrammes „55 Plus“
eingeladen, und zwar am Mi., 18.1.,
zum Thema: „Die Türme von Obern-
burg“.Treffpunkt 14 Uhr an der Anna-
Kapelle. Nach einer kurzen Andacht
besichtigen wir unter fachkundiger
Führung die historische Römerstadt

Obernburg mit den bekannten Tür-
men. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein in der Apfelweinlaube,
Obernburg, Obere Wallstraße 11.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr an der
Pfarrkirche St. Peter und Paul (Fahr-
gemeinschaften) und bitten um zahl-
reiche Beteiligung.

Sozialverband VdK 
Der Sozialverband VdK Erlenbach
veranstaltet am kommenden Mo.,
16.2., um 14 Uhr im Ev. Gemeindehaus
seinen traditionellen Kräppelnach-
mittag. Faschingsmusik zum Mitsin-
gen und Mitschunkeln wechseln mit
humoristischen Einlagen ab. Anni und
Norbert werden wieder in der Bütt
alltägliche Begebenheiten im Narren-
licht glossieren. Bei freiem Eintritt
werden Kaffee und Kräppel kostenlos
serviert. Auch die sonstigen Geträn-
kepreise sind seniorengerecht. Ver-
bringen Sie mit uns ein paar fröhli-
che  Stunden! Neben den VdK-Mit-
glieder und -Freunden sind alle inter-
essierten Erlenbacher, Mechenharder
und Streiter Narren herzlich eingela-
den.

Bayerisches Rotes Kreuz
Nächster Blutspendetermin: 26.2.
von 18-20.30 Uhr in der Barbarossa-
schule.
Bitte bringen Sie zu jeder Spende
unbedingt Ihren Blutspenderpass,
zumindest aber einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reisepass, Füh-
rerschein) mit.

Erste Hilfe Grundlehrgang über 2
Tage am  14./15.2. in Amorbach, BRK-
Haus, Am Bürgerpark 1 
und 19./20. 2. in Obernburg, BRK-
Lehrsaal, Römerstr. 93 a, jeweils von

Freiwillige 
Feuerwehr Erlenbach

www.ffw-erlenbach-stadt.de
Erinnerung: Am Mi., 18.2., findet um
19 Uhr der theoretische Unterricht für
den Kettensägenlehrgang statt. Bitte
vollzählig teilnehmen.

After Zug Party
Am So., 22.2., veranstaltet die Feuer-
wehr Erlenbach ab 17 Uhr eine After
Zug Party auf dem Vorplatz des Feu-
erwehrhauses. Alle Speisen und
Getränke kosten nur 1,50 Euro. Bei DJ
Musik und Wärmefeuer würde wir
gerne mit allen Erlenbachern einen
Straßenfasching feiern.

3-Tages Ausflug 2009
Am Mo., 16.2., ist Anmeldeschluss für
unseren Ausflug nach Dresden. Anm.
an Gosbert (5917) oder Sven (0171/
1934309).

Faschingsfeier Feuerwehrjugend
Am Fr., 20.2., findet für die Feuer-
wehrjugend zwischen 18 und 21 Uhr
eine Faschingsparty im Feuerwehr-
haus statt. Auch alle Erlenbacher Ju-
gendliche zwischen 13 und 17 Jahren
sind recht herzlich eingeladen. Der
Eintritt für Nichtmitglieder beträgt 1
Euro.

Anprobe und Bestellung Poloshirts
Die Anprobe und Bestellung unserer
neuen Poloshirts ist noch bis zum 2.3.
möglich. Hierzu einfach Montag
abends ab 18 Uhr ins Feuerwehrhaus
kommen und Mario Arndt anspre-
chen.

Musikkorps
Am Sa., 14.2., treffen wir uns um 21
Uhr in blauer Uniform mit schwarzen
Schuhen an der Frankenhalle, um den

Zapfenstreich in Kleinheubach zu
spielen (wir fahren mit Privatautos).

Am So., 22.2., fahren wir um 11.30 Uhr
an der Hauptschule ab zum Fa-
schingszug nach Frankfurt. Rückfahrt
ca. 17.30 Uhr. Anschließend spielen
wir nochmal kurz auf der After-Zug-
Party am Feuerwehrhaus in Erlen-
bach.
Am Di., 24.2., fahren wir um 12.45 Uhr
an der Frankenhalle ab zum Fa-
schingszug nach Offenbach. Direkt
nach dem Zug geht’s wieder heim.

Fasching natürlich in Landsknechts
Uniform.

Am 20.3., 20 Uhr, findet unsere Jah-
reshauptversammlung im City Hotel
Balonier statt. Hierzu wurde folgende
Tagesordnung festgelegt: 1. Eröffnung
und Begrüßung, 2. Totengedenken, 3.
Bericht des Schriftführers, 4. Bericht
des Kassierers, 5. Bericht der Kassen-
prüfer, 5. Bericht des 1. Abteilungs-
leiters, 7. Bericht des Stabführers, 8.
Bericht der Jugendleiterin, 9. Entlas-
tung der Abteilungsleitung, 10. Ehrun-
gen, 11. Grußworte, Wünsche und
Anträge.

Pfarrei St. Peter und Paul
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird am
So., 15.2., musikalisch mit Musik für
Flöte und Orgel gestaltet.
Es musizieren die Flötistin Anne
Teschner und Peter Schäfer.
Bis einschließlich 9.3. ist das Pfarrbü-
ro nur zu folgenden Zeiten geöffnet:
Di. 9.30 - 11.30 Uhr
Do. 14.30 - 17.40 Uhr
Sie erreichen uns auch per e-Mail:
st-peterpaul.erlenbach@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrer Kraft: Weinbergstr. 14 in
Mechenhard, Tel. 1398804.
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Nach Kühlungsborn an der Ostsee
fahren wir vom 31.5. – 7.6. Anmelde-
schluss 28.3.
Infos: Ferienwerk der AWO, Kantstra-
ße 42a, 97074 Würzburg,Tel.: 0931-299
38 261 oder per E-Mail: awo-ferien-
werk@awo-unterfranken.de

Ski-Club 
Aus organisatorischen Gründen planen
wir jetzt schon unsere Mai-Wanderung
vom 17.-19.5.2010 in Oberammergau.
Da ab Mai 2010 auch die weltbekann-
ten, nur alle 10 Jahre aufgeführten
Oberammergauer Passionsspiele
beginnen, wollen wir diese sehr gefrag-
ten Spiele auch besuchen. An- und
Rückreise mit modernem Reisebus. HP
in einem Mittelklasse-Gasthof, Ein-
trittskarte in PK 2, Kurtaxe mit Vorver-
kaufsgebühren.
Reisepreis: 499,– Euro pro Person/DZ.
Weitere Infos und Buchung bis spätes-
tens 31.3. unter Tel./Fax 5296 oder e-
Mail: kurt.arzt@online.de

Sportverein
Vorbereitungsspiele:
So, 15.2.:
12.45 SVE II - SC Schollbrunn II
15.00 SVE I  - SC Schollbrunn I   
(Bezirksliga Unterfranken) 
Witterungsbedingt kann das Spiel
kurzfristig auf den Kunstrasenplatz
nach Stockstadt verlegt werden. Bitte
beachten Sie die Hinweise im Inter-
net auf www.sv-erlenbach.de.

Voranzeige:
Die Rückrunde der Bezirksoberliga
Unterfranken beginnt am Samstag,
28.2., mit dem Nachholspiel des SVE
gegen den 1.FC Schweinfurt 05 II. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Turnverein
Wanderabteilung
Am So., 15.2. nehmen wir an der Gau-
wanderung in Faulbach teil. Abfahrt
mit PKW um 9 Uhr an der Turnhalle.
Gäste sind willkommen.

Rhythmische Sportgymnastik 
Am Sa., 14.2., finden die Bezirksmeis-
terschaften in der Barbarossa-Halle
statt. Wettkampfbeginn: 9 Uhr. Ende
ca. 12 Uhr. Es sind 25 Turnerinnen
aus 3 Vereinen gemeldet.

Pfarreien Mechenhard / Streit 
Faschingsnachmittag für Senioren 
Der Frauenarbeitskreis lädt alle
Senioren aus Mechenhard und Streit
ein zum fröhlichen Faschingsnach-
mittag mit Kaffee und Kuchen sowie
Faschingsprogramm am Mi, 18.2., um
14.30 Uhr, Pfarrheim Mechenhard.
Wir freuen uns auf euch! 

RV Wanderlust Mechenhard
Am 15.2. Familienwanderung mit
Klettersteig zum "Wörther Waldhaus".
Abmarsch 10.30 Uhr am nassen Stein.
Wanderführer ist Johannes Haun.

Gesang- u. Musikverein 
"Eintracht" Mechenhard

Zu unserer Jahreshauptversammlung
am Sa., 14.2., um 20 Uhr im Proben-
lokal ergeht an alle Mitglieder herzli-
che Einladung. Die Tagesordnungs-
punkte siehe vorheriges Amtsblatt.
Am Mo., 16.2., treffen sich die Män-
ner des Gemischten Chores um 17.15
Uhr am Dorfplatz zum Abmarsch nach
Erlenbach. Beginn der Probe in Erlen-
bach ist um 18 Uhr.

8.30-15.30 Uhr, Gebühr 31 Euro.
Der Erste Hilfe-Grundlehrgang ist
Voraussetzung zum Erwerb der Füh-
rerscheinklassen C, C1, C1E, D, D1,
DE, D1E, Pilotenschein und Sport-
Übungsleiterschein sowie Vorausset-
zung für jeden Ersthelfer, der im Rah-
men seiner Tätigkeiten im Betrieb
gezielte Hilfe leisten soll. In der Aus-
bildung werden die wichtigsten
lebensrettenden Maßnahmen einge-
übt, damit jeder Handgriff im Ernst-
fall sicher sitzt.
Info : Tel: 06022/6181-17  oder maid-
hof@kvmiltenberg.brk.de 

Naturschutzverein
Internationale Wasservogelzählung
Der nächste Zähltermin findet am
kommenden Wochenende statt. Für
die Zählung am So., 15.2., treffen wir
uns wie immer um 9 Uhr am Park-
platz an der Brücke. Wir bilden zwei
Zählgruppen. Während eine Gruppe
mit dem Fahrrad die Strecke nach
Obernburg, die Götz-Grube und den
Winterhafen betreut, zählt die andere
Gruppe zu Fuß die Strecke nach Klin-
genberg. Zu dieser Wasservogelexkur-
sion laden wir unsere Mitglieder und
Freunde herzlich dazu ein.Wie immer,
sind auch Nichtmitglieder herzlich
eingeladen.

Eulenstimmenwanderung
Eulen und Käuze, nächtliche Stimmen
und Geräusche wollen wir lauschen.
Wer kennt es nicht, den langgezoge-
nen Ruf des Waldkauzes, der den mei-
sten oft nur aus Kriminal- oder Gru-
selfilmen bekannt ist oder die kurze,
aber seufzende Stimme der Waldohr-
eule sowie den klagenden Ruf des
Steinkauzes?
Mit etwas Glück und günstiger Witte-

rung können wir diese Eulenarten
und vielleicht noch etwas mehr hören.
Wir beteiligen uns an der Eulenstim-
menwanderung der LBV-Kreisgruppe
Miltenberg am Fr., 23. 2., Treffpunkt
ist 19 Uhr, Parkplatz am "Frankonia-
Sportplatz". Zu diesem Naturerlebnis
sind wie immer alle Naturfreunde
herzlich eingeladen.

CSU Ortsverein 
Terminankündigung
Am Fr., 27.2., findet die besondere
Delegiertenversammlung für den
Bundeswahlkreis in Stadtprozelten
statt. U.a. wird der Direktkandidat der
CSU für die Bundestagswahl im Sep-
tember gewählt. Sollte ein Delegierter
verhindert sein, bitte unmittelbar den
Ortsvorsitzenden Martin Gundert
benachrichtigen.

Bündnis 90/Die Grünen 
laden am Mo., 16.2., um 20 Uhr zu
einer Ortsversammlung in die Pizze-
ria Calabria ein.
Thema an diesem Abend soll unter
anderem der Haushalt 2009 sein.
Des weiteren wollen wir uns mit dem
Konjunkturprogramm 2 beschäftigen,
vor allem mit dem Aspekt welche Pro-
jekte für Erlenbach möglich sind.
Gäste sind herzlich eingeladen.

Arbeiterwohlfahrt
Seniorenreisen
Das Ferienwerk der AWO hat noch
Plätze frei für eine Fahrt nach Über-
lingen am Bodensee und Kühlungs-
born an der Ostsee. In das romanti-
sche Städtchen Überlingen geht es
vom 23.5. bis 6.6., Anmeldeschluss
20.3.



Berichtigung Seniorenseite v. 5.2.:
Bei der Ankündigung der Senioren-
fahrt in den Odenwald nach Ober-
kainsbach in den Landgasthof "Zum
Hohenstein", am Mittwoch, 18.2., hat

sich der Fehlerteufel eingeschlichen.
Der Fahrpreis beträgt  10 Euro ohne
Kaffee und Kuchen.
Anmeldung bitte bei Frau Berninger,
Tel 6574. Wir bitten, das Versehen zu
entschuldigen.

Für die Richtigkeit der Vereinsnachrichten 
sowie der Anzeigen übernimmt 

die Stadt Erlenbach a. Main keine Verantwortung.

160

Kastenbett 140 x 200 cm,
gemustert. Tel. 941290

SV Frankonia Mechenhard
Im Zuge des Abrisses unserer Turn-
halle bieten wir folgendes unentgelt-
lich an: Profilglasfenster und Innen-
türen aus Holz.
Interessenten bitte bei Peter Hainl,
Tel. 4163, melden.

Gesangverein "Frisch auf" Streit 
Die Chorprobe am Fr., 13.2., fällt aus.
Wir treffen uns dafür um 19.59 Uhr
zum Kappenabend in der Pizzeria
"Bella Italia" bei Gino. Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins sind herz-
lich eingeladen.


